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Wenn Sie uns Rainalters kennen, 

dann würden Sie uns sicher als „um-

triebig“ bezeichnen. Irgendwas sind 

wir immer am Schaffa, am Weiter-

entwickeln, am Bessermachen ... So 

sind wir und so hat es uns unser Fa-

milienoberhaupt Alois immer vorge-

lebt. Dieses Jahr feierte Alois seinen 

80. Geburtstag – und wenn wir auf 

sein Leben und seine Lebensleistung 

zurückblicken, dann zollen wir Res-

pekt. Alois hat als mutiger Entschei-

der angepackt, die Familie zusammen-

gehalten und gemeinsam mit Gerti 

den Hanusel Hof zu dem gemacht, 

was er heute ist. Wir haben ihm viel 

zu verdanken. Auch zum Beispiel die 

Idee zum Golfplatz, der 2024 das 

30-jährige Jubiläum feiert. Dass hier 

auch noch ein Schotte mit im Spiel 

war, erfahren Sie im Interview mit 

Alois in dieser Passion. 

Trotz all dieser bewegten Jahre zählt 

hier am Hanusel Hof eines: Beständig- 

keit. Ursprünglich heißt „conservare“ 

 auf lateinisch bewahren, retten und 

schonen. Deshalb empfinden wir uns 

im besten Sinne als konservativ: Wir 

pflegen unsere Traditionen und 

Werte und versuchen, alles Gute 

zu erhalten, was die Natur uns gibt. 

Auch bewahren wir sicher immer 

unser heiteres und herzliches: Will-

kommen in der Familie!

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 

Lesen dieser Passion.

Ihre Familie Rainalter

Mit Alois, Gerti, Wolfram, Frank, Markus, Nicole, Katja, Kilian, Lorenzo, Luis, Vincent und Romy.
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UNSER ZUKUNFTSWALD

Um den Hanusel Hof können Sie sich 
in unserem 18 Hektar großen Wald erholen.

Erfahren Sie, was wir alles tun, damit das für 
die nächsten Generationen so bleibt.

IDYLLE
bewahren
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Wer sehnt sich nicht danach, 

Zeit in einer heilen Welt zu ver-

bringen? Durch einen duftenden 

Wald spazieren, im Bach im 

Hochsommer die Füße kühlen. 

Und im Winter den ersten Schritt 

in eine unberührte Schneedecke 

setzen.

Vieles fällt uns ein, wenn wir 

uns eine Naturidylle vorstellen.  

Um den Hanusel Hof finden Sie 

diese intakte Naturlandschaft, 

die solche Erlebnisse möglich 

macht. Einen Wald, der diversen 

Pflanzen und Tieren eine Heimat 

bietet. Und Wiesen, die mit ihrer 

Gräservielfalt Lebensraum für 

unzählige Insekten und andere 

Lebewesen bieten.

SCHON IMMER:  

NACHHALTIGKEIT

Zufall, dass hier alles so schön 

und scheinbar unberührt ge-

blieben ist? Nein, Vorsatz! Seit 

Jahrzehnten kümmert sich die 

Familie Rainalter um den Fami-

liengrund und bewirtschaftet ihn 

nachhaltig. „Unsere  Philosophie 

bleibt immer die gleiche“, erklärt 

Frank Rainalter, „wir wollen alles 

für die nächsten Generationen 

erhalten.“ Frank ist der mittlere 

der drei Brüder, die jetzt das 

Hotel führen. Als Jäger und 

auch Greenkeeper pflegt er das 

Green, die Wiesen und den Wald 

um den Hanusel Hof. Sein Wissen 

um die Zusammenhänge im Na-

turkreislauf zeigt, dass die Familie 

gezielt und konsequent handelt, 

wenn es um den Erhalt dieser 

Idylle geht. Zum Beispiel bei der 

Bewirtschaftung des eigenen 

Waldes.

MISCHWALD – AUS  

GUTEN GRÜNDEN

Den Wald um den Hanusel Hof 

gibt es schon ewig. Vor ca. 50 

Jahren, als dies noch ein wilder 

Wald war, drängten die Förster 

die Grundbesitzer dazu, reine 

Fichtenkulturen anzulegen – die-

ses Denken in Monokulturen

war damals Zeitgeist. Doch die

Familie wollte den wertvollen-

Buchenbestand nicht verlieren. 

So blieb der Wald auch damals 

ein Mischwald.

 „Wenn ich  
heute einen 
Baum umsägen 
möchte, hat den 
unser Uropa 
vor mindestens 
100 Jahren ge-
pflanzt. Da hast 
du einfach 
Respekt.“
Dies ist heute noch so – und das 

(schon wieder) vorsätzlich. Seit 

über 60 Jahren achten die  

Rainalters darauf, dass es im 

Wald alle Altersabstufungen 

bei den Baumsorten gibt. Jede 

Generation von Baum ist vorhan-

den. Dieser Plenterwald – oder 

auch „Dauerwald“ – hat große 

Vorteile: Während viele Mono-

kultur-Wälder durch intensive 

Bewirtschaftung und großflä-

chige Abholzung ausgelaugt 

werden, werden hier nur einzelne 

Bäume entnommen. Das führt 

zu großer Biodiversität. Durch 

das Nebeneinander von Bäumen 

verschiedenen Alters und der 

regelmäßigen Einführung von 

Lichtungen wird ein dynamisches 

Ökosystem geschaffen, das eine 

Fülle von Pflanzen, Tieren und 

Mikroorganismen unterstützt. 

TESTEN SIE ES

Im Wald summt und brummt es 

im Sommer ständig vor Leben. 

Dieser Artenreichtum ist ein 

kostbares Gut in einer Welt, in 

der täglich bis zu 150 Arten aus-

sterben. Auch optisch hat der 

Wald um den Hanusel Hof viel 

zu bieten – die unterschiedlichen 

Bäume verschiedenen Alters, 

Lichtungen, die im Sonnenlicht 

liegen ... alles macht das Wald- 

baden zum Augenschmaus.

Und noch ein Tipp: Schauen 

Sie mal auf den Waldrand, auf 

dessen Bewuchs Frank bewusst 

achtet. Hier gibt es mehrere Ab-

stufungen in der Wuchshöhe: 

Krautschicht, Strauchschicht 

und Waldschicht. Für die Tiere 

von der kleinen Mücke bis zum 

großen Hirsch ist dieser Bereich 

lebensnotwendig. Es wachsen 

blühende Pflanzen, Beeren und 

Samen, die eine wichtige Nah-

rungsquelle sind. Dazu nutzen 

viele Tierarten den Waldrand 

als Brutstätte oder zur Aufzucht 

ihrer Jungen. Er bietet auch ein 

besonderes Mikroklima mit un-

terschiedlichen Temperatur- und 
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Feuchtigkeitsbedingungen – ideal 

für die unterschiedlichsten Ar-

ten. Wenn ein Wald ausschließ-

lich als Rohstofflieferant gesehen 

wird, geht dies oft auf Kosten des 

so wichtigen Lebensraums Wald-

rand. Nicht am Hanusel Hof.

Insgesamt ist der Plenterwald am 

Hanusel Hof ein lebendiges Bei-

spiel dafür, wie wir unsere Wäl-

der nachhaltig und respektvoll 

bewirtschaften können. Denn 

auch hier ist der Wald trotzdem 

wichtiger Rohstofflieferant. Das 

Schadholz, das regelmäßig von 

Wolfram geschlagen wird, wird 

von der eigenen Hackschnitzel-

heizung in Heizungswärme um-

gewandelt.

Für die Familie 
ist der Wald 
auch eine  
wichtige Roh-
stoffquelle für 
die Hackschnit-
zelheizung.
Damit werden 40% der benö-

tigten Heizölmenge eingespart. 

Trotzdem bleiben Biodiversität, 

Stabilität und Schönheit des Wal-

des erhalten. Es ist also möglich, 

Ressourcen zu nutzen und gleich-

zeitig die Natur zu bewahren. 

KLIMASCHUTZ INKLUSIVE

Große Aufgaben bewältigt jede 

Waldfläche auch in punkto Klima-

schutz: Sie ist Wasserreservoir 

(heute wichtiger denn je), schützt 

vor Hochwasser und Hangver-

schiebungen – und baut das 

Treibhausgas CO
2
 ab. 

Diesen „Klimawald“ pflegen 

Allgäuer Familien wie auch die  

Rainalters seit Generationen.

Ein Erbe, das es zu schützen gilt.

VOM WALD ZUM WILD

Der Wald und seine tierischen 

Bewohner sind für den Jäger 

Frank untrennbar: „Ohne das 

eine geht das andere nicht, alles 

muss im Einklang sein.“ Wild-

tiere sind wichtige Akteure im 

Ökosystem. Sie tragen dazu bei, 

die Gesundheit, Vielfalt und 

Funktionsfähigkeit des Waldes 

zu erhalten. Sie verbreiten zum 

Beispiel Samen, indem sie Früch-

te und Beeren fressen und die 

Samen später an anderer Stelle 

ausscheiden. Frank kümmert sich 

das ganze Jahr über um die Wald-

bewohner. Im Winter versorgt er 

zum Beispiel das Wild. Es gibt ein 

Fütterungsgebot in Notzeiten, an 

das sich alle Revierpächter halten 

müssen. An den Futterplätzen 

stellt er Alleinfutter-Silage bereit – 

da ist alles drin, was ein Reh 

braucht. Das geschieht mehrmals 

pro Woche – je nach Schnee-

höhe, Frost und Futteraufnahme 

der Tiere. Bei den Besuchen an 

der Futterstelle schaut Frank und 

seine Jäger auch, ob alles in Ord-

nung ist und repariert bei Bedarf. 

Es gibt immer etwas zu tun ...

EIN GANZ BESONDERER  

ERLEBNISRAUM

Frank erzählt begeistert von den 

vielen Beobachtungen, die er in 

Wald und Wiesen machen darf. 

Fast täglich ist er meistens früh-

morgens schon im Wald unter-

wegs. „Es ist nicht so wie z.B. 

auf einer Safari, auf der du die 

Highlights siehst, fotografierst 

und dann ist dies erledigt, Haken 

dran, her mit dem nächsten 

Erlebnis.“ Frank schätzt die

 vielen kleinen Dinge, die es zu 

erleben gibt. 

Erst vor Kurzem entdeckte er ein 

Exemplar der Wespenspinne, die 

es nur gibt, wenn Wiesen nicht 

ständig gemäht und gedüngt 

werden. 

URLAUB UND IDYLLE

Gehen Sie einfach auf Entde-

ckungstour, egal, ob Sommer 

oder Winter, jeder kleine Ausflug 

in die grüne Lunge des Hanusel 

Hofs ist auf entspannte Weise 

spektakulär. Und sollte Ihnen die 

Wespenspinne begegnen: Keine 

Angst, sie ist absolut harmlos. 

Ebenso die Allgäuer Wildtiere, 

die beim Spaziergang in Sichtwei-

te durch den Wald springen. Der 

Wald um den Hanusel Hof lebt – 

 erleben Sie das in jedem Augen-

blick. Willkommen in der Idylle!
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TRAUM
vom

 FLIEGEN

L O R E N Z O  R A I N A L T E R S  L E I D E N S C H A F T :

D A S  G L E I T S C H I R M F L I E G E N

UNBESCHWERT GENIESSEN
Die Thermik nutzen und es

den Vögeln gleichtun.

HOCH 
IN  

DIE LÜFTE

Je t z t  L o re n z o s  In s t a g r a m - 

Ka n a l  fo l ge n : 

@ l o re n z o _ r a i n a l te r



sein, um das Risiko zu minimie-

ren. Verantwortungsbewusst 

geht Lorenzo sein Hobby an, 

denn gesunder Respekt und eine 

sehr gute Wettereinschätzung 

gehören zur Ausrüstung dazu. 

„Ich kenne die Grenzen meines 

Schirms und das Wichtigste: mei-

ne Grenzen!“, beteuert Lorenzo. 

Bei seinen zahlreichen Flügen 

gibt es schon mal brenzlige  

Situationen, in denen man schnell 

reagieren muss, vor allem bei 

Thermikflügen. Gefürchtet sind 

„Klapper“, bei denen eine Flügel-

seite des Gleitschirms einklappt – 

 hier weiß er, was zu tun ist. 

„Wenn du beim  
Fliegen Angst hast, 
ist das nicht das 
Richtige für dich.“
Meistens geht Lorenzo mit 

Gleichgesinnten los und die 

Clique ist im ganzen Allgäu unter-

wegs. Der liebste Berg ist ihm 

aber der Gipfel vor der Tür: der 

Hausberg Hauchenberg. Bei 

guten Wetterverhältnissen wird 

Lorenzo oben mit einem Blick bis 

zum Bodensee belohnt. Von hier 

aus konnte er letztes Jahr endlich 

umsetzen, was er schon lange 

vor hatte: Vom Hauchenberg bis 

nach Hause fliegen und auf der 

Bahn 17 vor dem Hanusel Hof 

landen. Das möchten Sie sehen? 

Dann schauen Sie auf den 

Instagram-Account von Lorenzo:

 @lorenzo_rainalter

Bei diesen atemberaubenden 

Bildern und Videos wird schnell 

klar, warum ihn das Fliegen nicht 

mehr loslässt. Solange der Wind 

ihn trägt ...

„In der Luft gibt es nur mich, meinen 

Schirm und wenn ich Glück habe, ein 

paar Vögel, die mit mir in der Thermik 

fliegen. Dieses Gefühl ist unbeschreib-

lich – und das Abheben ist das Beste!“ 

So schwärmt der 18-jährige Lorenzo 

von seinem Hobby, dem Paragleiten. 

Gut, dass der Hanusel Hof von Gip-

feln umgeben ist, so kann Lorenzo 

praktisch direkt vor der Haustür in die 

Lüfte steigen. 

Vor jedem Abheben kommt der Auf-

stieg. Lorenzo trägt die bis zu 8 kg 

schwere Gleitschirmausrüstung auf 

jeden Berg hoch: „Man muss sich ja 

den Flug verdienen“, das gehört für 

Lorenzo und seine Fliegerfreunde zum 

Sport dazu. Jede Tour planen sie so, 

dass sie oben noch genügend Kraft 

für den Flug haben. Denn hier müssen 

Power und Konzentration beisammen 

T R A U M  V O M  F L I E G E N

Lorenzo Rainalter sieht 
das Allgäu am liebsten 

von oben – und ist dabei 
ganz und gar kein 

Luftikus.
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L O R E N Z O S
F L U G -  U N D  W A N D E R T I P P : 

D E R  H A U C H E N B E R G

BESONDERHEIT: 

Auf dem Gipfel des Hauchenbergs steht 

der etwa 20 Meter hohe Aussichtsturm 

Alpkönigblick, aus einheimischer 

Weißtanne gefertigt, der einen grandio-

sen Blick über die Allgäuer Alpen bis ins 

Unterland bietet: vom Bodensee bis zur 

Zugspitze.

TOUR:

Sie starten am Parkplatz der Kirche oder 

des Bergbauernmuseums in Diepolz.

Den Weg in Richtung  Hauchenberg/Klings 

Hütte nehmen. Er führt durch einen herr-

lichen Bergwald, mit überraschenden 

Blicken auf die Nordkette der Allgäuer 

Alpen. Weiter geht es auf einem Gratweg 

gemütlich zum Alpkönigblick mit nur ge-

ringen Steigungen. Auf diesem Höhenweg 

erwarten Sie viele Ausblicke auf den Alpen-

hauptkamm und auf die einzelnen Weiler 

der Gemeinden Missen-Wilhams. Lassen 

Sie den Wald hinter sich, eröffnet sich eine 

herrliche Bergsicht. Sie gehen nun direkt 

auf den Alpkönigblick zu. Steigen Sie un-

bedingt auch auf den Turm, dann können 

Sie den Paragleitern beim Starten zusehen. 

Der Startplatz liegt direkt unterhalb 

des Turms.  

EINKEHREN:

Etwas unterhalb des Alpkönigblicks steht 

die Klings Hütte mit einem urigen 

Brotzeitangebot.

https://klings-huette.de



Vor 80 Jahren tönte der erste 

Laut von Alois Rainalter durch die 

Bauernstube in Hellengerst: Der 

Stammhalter erblickte das Licht 

der Welt und sein Weg schien 

gebahnt: Er wird Bauer und den 

Familienhof übernehmen. So kam 

es auch und doch ganz anders ... 

Wie genau, das erzählt uns der 

Jubilar im Interview: 

WELCHE ERINNERUNGEN 

HAST DU AN DIE ZEIT ALS 

LANDWIRT?

Alois /  Ich mochte die Arbeit in 

der Natur, die Pflege der Wiesen 

und Weiden. Zusammen mit 

Gerti war ich immer ein gutes 

Team. Sie war damals für die 

Milchkühe zuständig – und ich 

widmete mich dem Plan, Rinder 

zu züchten. Auch war ich immer 

ehrgeizig und wollte mit unseren 

18 Kühen den normalen Stall-

durchschnitt von 4.000 Liter auf 

4.500 Liter Milch erhöhen. Ist 

mir auch gelungen.

WAS HÄTTE DER 20-JÄHRIGE 

ALOIS ZUR BEHAUPTUNG 

GESAGT: DEINEN 

80. GEBURTSTAG FEIERST 

DU IN DEINEM EIGENEN 

HOTEL MIT GOLFPLATZ?

Alois /  Ich hätte es nicht geglaubt. 

Eigentlich wollten wir Anfang der 

80er Jahre einen neuen moder-

nen Stall bauen, doch wir haben 

dafür keinen Zuschuss vom Staat 

erhalten.  So reifte die Idee, den 

Dachboden mit Ferienwohnun-

gen auszubauen. Der Beginn 

unserer Gastgeberschaft – und 

das Ende unserer 200-jährigen 

Familiengeschichte in der Milch-

viehwirtschaft.

DU HAST DIE LANDWIRT-

SCHAFT AUFGEGEBEN?

Alois /  Ja. Zuerst arbeitete ich

als Vermessungsbeamter beim 

Staat – und ich war auch mal 

selbstständiger Schwimmbad-

techniker. Die Ideen gingen mir 

nie aus ...

UND WIE GING ES MIT DEN 

VERMIETUNGEN WEITER?

Alois /  Das lief so gut, dass wir 

weitere Ferienwohnungen da-

zugebaut haben. Von 1986 bis 

1995 waren immer an die 40 

schottische Soldaten bei uns fest 

in Hellengerst stationiert. Sie 

trainierten hier Klettern, Kanu-

fahren, Skifahren und überhaupt 

alle alpinen Sportarten, die bei 

uns in Hellengerst möglich sind. 

Sie schliefen bei uns in den Woh-

nungen, hatten aber ihre eigenen 

Köche und Lehrer dabei.

WER KAM DANN AUF DIE 

IDEE, EINEN GOLFPLATZ 

ZU BAUEN?

Alois /  Gerti und ich hatten  

einen freundschaftlichen Kon-

takt zu einem der schottischen 

Lehrer. Dieser sorgte dafür, dass 

ein ranghoher Major bei uns 

Quartier bezog. Bei einem Spa-

ziergang über unsere Ländereien 

in Hellengerst war er so angetan 

von der Landschaft, dass er vor-

schlug: „Dies ist der perfekte Ort 

für einen Golfplatz!"

UND IHR HABT EINFACH 

BESCHLOSSEN, DAS 

ZU TUN?

Alois /  So ganz einfach war es 

nicht, aber Gerti und ich  

waren begeistert. Für unsere 

Buben hieß das aber, dass sie ihre 

Berufe aufgeben mussten. Wir 

konnten den Plan nur alle 

gemeinsam umsetzen.

WAS HABEN WOLFRAM, 

FRANK UND MARKUS DAZU 

GESAGT?

Markus, der Jüngste, war noch in 

der Lehre zum Immobilienfach-

wirt – und er war gleich dabei. 

Genauso Frank, der eben seine 

Gesellenprüfung als Zimmer-

mann bestanden hatte. Nur 

Wolfram zögerte noch. Er liebte 

seinen Beruf als Polizist. Doch 

auch er entschied sich für unse-

ren neuen Plan. Die ganze Familie 

zog an einem Strang!

D E R  M U T I G E  E N T S C H E I D E R

A L O I S  R A I N A L T E R  F E I E R T 

S E I N E N  8 0 .  G E B U R T S T A G

Der
MUTIGE 

Entscheider

Ohne ihn gäbe es ihn nicht, den Hanusel Hof. 
Denn Alois Rainalter ist nicht nur Ehemann, 
Papa, Opa und Hotelchef. Er ist vor allem einer, 
der Chancen ergreift.
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WIE GING ES WEITER?

Den Antrag für den Golfplatzbau 

reichten wir 1989 ein, aber wir 

brauchten Geduld: Erst vier Jahre 

später bekamen wir die Bauge-

nehmigung. Diese kam an einem 

Freitag – und der erste Bagger 

stand schon am Montag bereit. 

Ein Jahr später eröffneten wir den 

9-Loch-Platz und 2001 haben wir 

den schönen Platz auf 18-Loch er-

weitert.

WIE HABT IHR SCHWIERIGE 

ZEITEN ÜBERSTANDEN?

Alois /  Das schaffst du nur als 

Familie, die immer zusammenhält. 

UND DANN HABT IHR DAS 

HEUTIGE HOTEL AM NEUEN 

GOLFPLATZ ERRICHTET?

Alois /  Ja, genau. Auch das haben 

wir nur hinbekommen, weil jeder 

von uns anpackte. Gerti und die 

Buben haben wahnsinnig viel ge-

leistet. Jeder bei uns in der Familie 

kann was anderes und so schaffen 

wir auch das scheinbar Unmög-

liche. Nach einjähriger Bauzeit 

haben wir 2006 das Hotel Hanusel 

Hof eröffnet. Der Landwirt war 

jetzt Hotelbesitzer!

HATTEST DU ÜBERHAUPT ZEIT, 

SELBST ZU GOLFEN?

Alois /  Zuerstmal muss ich erzäh-

len, dass wir alle anfangs keine 

Ahnung vom Golfen hatten. Aber 

dann schaffte ich es immerhin zu 

Handicap 18. Schon vom ersten 

Mal golfen an, habe ich es geliebt. 

Bisher war unser Hobby das Wan-

dern, aber Golf wurde zu meinem 

absoluten Lieblingssport.

WAS MACHT DICH NEBEN DEM 

GOLFEN ZUFRIEDEN HEUTE?

Alois /  Meine Familie! Ich genieße 

die gemeinsamen Mittagessen an 

unserem Tisch im Restaurant sehr. 

Alle, die da sind, treffen sich hier. 

Auch die Enkel, die schon in der 

Ausbildung oder am Studieren sind, 

kommen immer gerne an den Fami-

lientisch! Und dann mag ich die Zeit 

in der Natur oder im Wald. Ich war 

40 Jahre lang leidenschaftlicher 

Jäger,  das hört nie auf. Ich bin ein 

Naturmensch.

WELCHEN RAT MÖCHTEST 

DU DEINER FAMILIE FÜR EIN 

GLÜCKLICHES LEBEN GEBEN?

Alois /  Ein friedliches Miteinander 

ist das Wichtigste im Leben. Und 

auch wenn es mal Meinungsver-

schiedenheiten gibt, muss der Vor-

satz sein: Miteinander diskutieren, 

aber nicht streiten!

UND WAS SIND DEINE PLÄNE 

FÜR DIE ZUKUNFT?

Gesund bleiben und noch lange 

golfen können.

D E R  M U T I G E  E N T S C H E I D E R
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JA!
80

G L Ü C K W Ü N S C H E 
V O N 

D E R  F A M I L I E

Lieber Alois, 

lieber Opa, 

Schwiegerpapa und Papa!

Du bist immer für uns alle 

da und hast uns gelehrt, 

dass man aus wenig ganz 

viel schaffen kann, 

wenn man risikobereit, 

fleißig, hartnäckig und

ab und zu etwas 

eigensinnig ist. 

Vor allem aber, wenn man 

als Familie zusammenhält 

und schlussendlich auch 

den Humor nicht verliert!

Auch jetzt mit 80 Jahren 

bist du voller 

Ideen und packst immer 

noch mit an. 

Danke, dass es dich gibt. 

Bleib, wie du bist! 

Deine Enkel, 
Schwiegertöchter und Söhne

Kilian, Luis, Lorenzo, Vincent, 
Romy, Nicole, Katja, 

Wolfram, Frank und Markus
und Deine Gerti

-  1 7  -

Alois, 
Spitzname Luis, 

mit 8 Jahren

Willkommen 

in der Familie

„Der Mensch ist 
auf der Welt,
um was zum

Schaffe.“

Fescher Jungbauer.

Alois und Gerti, ein eingespieltes Team.

Im Herzen ein Jäger: Alois an der Futterstelle 
fürs Wild.

Alois mit seinem ersten Enkel 
Kilian, dem ersten Sohn von 
Wolfram.

Gipfelerlebnisse: am schönsten in der Familie!

Schotten und Allgäuer: 
Alois und Gerti bei der Einweihung des 18-Loch-Platzes.

In voller Blüte: Gerti und Alois mit den drei Buben Wolfram, Markus und Frank.
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W I E  S W I S S  G O L F  

U N S E R E N  G O L F P L A T Z  E R L E B T

Im
SWISS 

Test

I M  S W I S S - T E S T

Von Zürich aus ist der Hanusel 

Hof im Auto problemlos in 

zweieinhalb Stunden erreichbar. 

Schon beim Anfahren spürt 

man, dass die Ferien beginnen! 

Das Örtchen Hellengerst hört, 

kaum hat man es erreicht, auch 

schon wieder auf. Der Hanusel 

Hof ist absolut ruhig gelegen. 

Auf dem gut gefüllten Parkplatz 

stehen viele Autos mit Schweizer 

Kennzeichen. 

So beginnt er, der Artikel von 

Ursula Meier, Schweizerin und 

Abgesandte des Golf-Magazins 

Swiss Golf über den Hanusel Hof. 

Wird er positiv? Es kann nichts 

dagegensprechen.

Doch sind natürlich alle gespannt, 

wie ein Magazin-Profi den Platz 

und den ganzen Hanusel Hof 

erlebt. Ein paar Wochen später 

liegt der Artikel gedruckt vor: 

Der Hanusel Hof erscheint in 

bestem Licht und macht Lust auf 

eine Reise auf das Hochplateau 

nach Hellengerst. Für uns heißt 

das: eingelocht! Für die PASSION 

haben wir die Autorin interviewt.

ENTSPRACH IHRE VORSTEL-

LUNG VOM HANUSEL HOF 

DEM, WAS SIE DANN TAT-

SÄCHLICH VORFANDEN?

Ursula Meier /  Ja, ganz genau. Ich 

habe einige Bekannte, die schon 

dort waren und den Hanusel Hof 

in den höchsten Tönen gelobt 

haben. Genau so war es dann 

auch. 

WAS IST IHNEN WICHTIG 

BEI DER BEWERTUNG EINES 

GOLFHOTELS?

Ursula Meier /  Für mich braucht 

ein Golfhotel genau das, was 

der Hanusel Hof anbietet: 

einen interessanten Golfplatz, 

Gastfreundlichkeit, Betreuung 

rund um Golf (Golflehrer, Golf-

shop etc.), Erholung nach dem 

Golf wie Wellness, Pool und dann 

vor allem feines Essen und gute 

Weine.

UNTERSCHEIDEN SICH DIE 

ALLGÄUER VON DEN 

SCHWEIZER BERGEN?

Ursula Meier /  Ich bin zwar 

Zürcherin und habe bis vor fünf 

Jahren auch dort gelebt, aber 

jetzt lebe ich im Bündnerland, 

was sehr ähnlich wie das Allgäu 

ist. Im Allgäu liebe ich das 

Alpengefühl und die Fernsicht.

KOMMEN IHRE LANDSLEUTE 

GERNE NACH DEUTSCHLAND 

IN DEN GOLFURLAUB?

Ursula Meier /  Die Schweizer 

Golfer spielen sehr gerne im 

benachbarten Ausland, also auch 

in Deutschland. 

Da ich viele deutsche Freunde 

habe, bin ich sowieso oft dort. 

Ich glaube, wir Schweizer 

und die Süddeutschen fühlen 

sich ähnlich, da gibt es wenig 

Mentalitätsunterschiede. 
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A U S  D E M  A L L G Ä U 
I N  D I E

S C H W E I Z

D E R 
H A N U S E L  H O F 

I M  M A G A Z I N 
S W I S S  G O L F

Seit Jahren freuen wir 

uns über Schweizer  

Gäste im Hanusel Hof.

 

Und damit wir immer 

wieder Appetit auf einen 

Urlaub bei uns in 

Hellengerst machen, 

sind wir regelmäßig im 

Magazin präsent.

U R S U L A  M E I E R
  Sw

iss G
olf M

agazin



U N S E R  P L A T Z  I M  P R E S S E S P I E G E L

-  2 1  -

Golfen 
ohne 
Ende

Wenn auch Sie ausgiebig 

unseren 18-Loch-Platz 

kennenlernen oder wenn 

Sie aufs Neue die Heraus- 

forderungen unseres 

Courses annehmen 

möchten – dann genießen 

Sie eine Golfwoche im 

Hanusel Hof. Hier ist alles 

dabei, was sich ein Golfer-

herz wünscht:  

unbegrenztes Greenfee, 

Gaumenfreuden und 

Gastfreundschaft.

Angebot checken: 

Seite 44

I M M E R  E I N  E R L E B N I S 
I M  H A N U S E L  H O F

Das Einzige, was uns unter-

scheidet, ist die Sprache. Die 

Deutschen sprechen die Sprache 

etwas geschliffener und da kann 

es sein, dass man das erstmal als 

distanziert empfindet – was sich 

aber bei näherem Kennenlernen 

nicht bewahrheitet. Vor allem 

nicht im Allgäu, in Bayern, also im 

südlichen Deutschland. 

In meinem netten Gespräch 

mit Wolfram und Markus auf 

der Sonnenterrasse genoss ich 

das sympathische Allgäuerisch. 

Und wir Schweizer sind ja selbst 

Dialekt-Profis – wir verstehen 

alles!

Aus dem Artikel: 

Nun geht’s los, und wir starten 

zu unserer ersten Golfrunde. 

Glücklicherweise haben wir 

dafür ein Cart reserviert, denn 

der Golfparcours hat viele 

Höhenunterschiede und ist zum 

Gehen recht anspruchsvoll. So 

können wir uns entspannt dem 

Golfspiel widmen, das – vor allem 

beim ersten Mal – durchaus eine 

Herausforderung darstellt, denn 

man muss sich bei vielen Schlägen 

vom Tee oder vom Fairway auf 

die Markierungspfosten verlassen. 

Meine Freundin meint, dass wir uns 

nicht in erster Linie um das Score 

kümmern sollten, denn dann macht 

der Platz mit der wunderbaren 

Sicht auf die Alpen noch mehr 

Spass!

DANN WAREN SIE  

ZUFRIEDEN MIT DEM 

GOLFPLATZ?

Ursula Meier /  Durch meinen 

Beruf habe ich sehr viele 

Golfplätze in der Schweiz und im 

benachbarten Ausland gespielt – 

und ich kann nur sagen: Hier 

kommt jede Golferin und jeder 

Golfer auf ihre/seine Kosten. 

Dieser abwechslungsreiche und 

interessante Parcours mit dem 

tollen Panorama, der ist schon 

etwas Besonderes. 

LIEBE FRAU MEIER, 

HERZLICHEN DANK FÜR  

DAS GESPRÄCH.

U
R

S U
L A  M E I E R   Swiss Golf M

agazin

Und  
unsere 
Gäste?
Der Hanusel Hof ist 

der perfekte Ort für 

Golf-Wellnessurlaub in 

naturnaher Umgebung. 

Ein wunderschöner, 

interessanter und 

abwechslungsreicher 

Golfplatz.

Helga aus M., Mai 2023

… natürlich ist auch der 

Golfplatz in meinem 

Empfinden einmalig. 

Langeweile kommt nie auf,

 es geht rauf und runter, 

blinde Löcher gibt es einige 

(aber diese zu meistern, 

macht doch einfach nur 

Spass). Zusammenfassend: 

Wenn man tolles Golf in 

einer echten Wohlfühloase 

mit erstklassiger 

Gastronomie erleben will, 

gehört der Hanusel Hof zu 

einer Topdestination.

Roland aus L., August 2023

Die Pflege ist, bedenkt man 

die Höhe der Löcher, exzellent. 

Jede Bunkerkante ist haarscharf 

gestochen, die Grüns sind 

angenehm hart und schnell. Die 

Tatsache, dass ein Mitglied der 

Familie die Platzpflege unter sich 

hat, lässt sich nicht verbergen. 

Den Reiz der 18 Löcher macht  

daneben vor allem das Natur- 

erlebnis aus. 

G o l f  Ma ga z i n

Der Platz des Golfclubs 

Hellengerst zählt zu den sportlich 

anspruchsvolleren. 40 Meter 

Höhenunterschied sind unter 

dem Strich zu bewältigen, wobei 

die Höhenmeter, die während 

einer Runde durch das viele 

Auf und Ab zu gehen sind, noch 

mehr sind. 

www. a l p e n go l fe r.d e

Der Golfcourse fordert ein 

strategisches Spiel von Golfern 

aller HCP-Klassen. Die richtige 

Schlägerwahl ist Voraussetzung 

für einen guten Score, weniger ist 

in Hellengerst oft mehr!

go l f p l u s .d e

Bei jedem Abschlag auf 

Deutschlands höchstgelegenen 

(ca. 1.000 Meter), hoteleigenen 

18-Loch-Golfplatz wird man 

mit einem permanenten Blick 

auf eine grandiose Bergkulisse 

von den Oberbayrischen-, über 

die Allgäuer- bis hin zu den 

Schweizer Alpen belohnt. Ohne 

Hoteliersfamilie gäbe es hier 

keinen Golfplatz! Unter den 

Golfhotels einmalig!

www.ex k l u s i v- go l fe n .d e

Nicht mal ein Par 3 vom Hotel 

entfernt wartet der erste 

Abschlag des hoteleigenen 

Golfplatzes. Er wurde nachhaltig 

und mit Rücksicht auf die 

umliegende Natur angelegt und 

wird ökologisch geführt. Es ist 

ein anspruchsvoller hügeliger 

Platz und verlangt nach präzisen 

Abschlägen und einem genauen 

Grünanspiel.

E x t r a  G o l f  &  Re i s e n
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v. l .n .r. :  Ma rk u s  Ra i n a l te r,  Ur s u l a  Me i e r,  B a rb a ra  Ri n d e rk n e c h t  u n d  Wo l f ra m  Ra i n a l te r

W A S  A N D E R E  G O L F -
M A G A Z I N E  S A G E N



Nach einer Golfrunde,
einer Biketour oder

Schneeschuhwanderung
lieben es unsere Gäste, 
in unserem Wellness-

Bereich herunterzukommen
und komplett zu

entspannen.

Mit unseren Massagen
und Behandlungen geht

das noch leichter. Und
wer sich einmal in die

Hände unseres Massage-
Teams begeben hat,

kommt immer wieder.

Ka t j a  Ra i n a l te r
L e i t u n g 

Ma s s a g e  u n d  Ko s m e t i k
Ha n u s el  Ho f
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Sich
GUTES tun

K A T J A  R A I N A L T E R  W E I S S ,  W I E  S I E 

G A N Z  B E I  S I C H  A N K O M M E N  K Ö N N E N

E I N  B E I S P I E L

L O M I  L O M I

Lomi Lomi ist eine 

traditionelle

hawaiianische Massage, die 

oft als „Liebevolle Hände“-

Massage bezeichnet wird. 

Mit ihr gelingt tiefe 

Entspannung und innere 

Reinigung.

W I E  D A S 
W A S S E R 

U N D  D E R 
W I N D

Wie Wellen gleiten die 

langen, fließenden 

Streichungen dieser 

Massage wieder und

wieder über den Körper. 

Als Ritus für den Übergang 

in einen neuen 

Lebensabschnitt lädt 

die „hawaiianische

Tempelmassage“ 

dazu ein, Altes loszulassen 

und Neues zu begrüßen.

So entspannend!
Eine Massage mit

Wow-Effekt.

E l i s a b e t h  S .  a u s  Stuttgart,
S e p te m b e r  2 02 3

Q R- C o d e  s c a n n e n  u n d  d i re kt
i m  We l l n e s s - F lye r  b l ä t te r n .

www. h a n u s e l - h o f.d e / we l l n e s s

SPA-NNEND
 Wellness & Spa im Hanusel Hof

Zur Ruhe kommen, sich fallen lassen, 

den Alltag ausblenden – das gelingt hier perfekt.



B R E I T A C H K L A M M

Sie wollen die Schönheit des Allgäus erkunden? 

Dann auf zur Breitachklamm bei Oberstdorf. Die 

Schlucht mit ihren steilen Felswänden und dem  

tosenden Wasserfall bietet eine atemberaubende 

Kulisse. Je nach Jahreszeit oder Witterung stehen 

unterschiedliche Touren zur Auswahl. Auch im Win-

ter lohnt sich ein Ausflug: Dann verwandelt sich die 

Schlucht in eine märchenhafte Eislandschaft. 

Fahrzeit: ca. 40 min

www.breitachklamm.com

So NAH,
so GUT!

A L L G Ä U E R  S C H Ö N H E I T  –

I N  H E L L E N G E R S T ,  U M  H E L L E N G E R S T

U N D  U M  H E L L E N G E R S T  H E R U M

S K Y W A L K  A L L G Ä U 

Als ob Sie über den Baumwipfeln schweben – so 

fühlt es sich an, wenn Sie sich auf dem 540 Meter 

langen Skywalk bei Scheidegg bewegen. Was für ein 

Blick von da oben! Und wer sich auf die Aussichts-

plattform wagt, kann noch weiter schauen – bis zum 

Bodensee. Und danach können Sie im Walderleb-

nispfad so richtig Waldbaden. Je nach Jahreszeit 

finden unterschiedliche Veranstaltungen statt. 

Fahrzeit: ca. 50 min

www.skywalk-allgaeu.de

S K I F L U G S C H A N Z E

Fühlen Sie sich wie ein Skiflieger auf 70 Meter 

Höhe mit Blick in die Tiefe  – auf der Heini-Kopfer-

Skiflugschanze in Oberstdorf, eine der größten 

Schanzenanlagen der Welt. Sie können die Schanze 

mit dem Aufzug besichtigen (barrierefrei!) und 

den Ausblick genießen. Oder Sie werden selbst 

aktiv und nehmen den Erlebnisweg nach oben. Er 

erstreckt sich vom Schanzenauslauf bis hoch auf die 

Aussichtsplattform und um den Schanzentisch. 

Fahrzeit: ca. 40 min

www.skiflugschanze-oberstdorf.de

I S N Y E R  S C H L O S S W E I H N A C H T

Weihnachtsmarktfans aufgepasst: Die Isnyer 

Schlossweihnacht ist der huimeligste unter den 

Weihnachtsmärkten: Im romantischen Innenhof des 

Schlosses reihen sich festlich erleuchtete Markt-

stände um den eindrucksvollen Weihnachtsbaum in 

der Mitte. Aufführungen, Weihnachtskonzerte und 

das berühmte „Engele-Fliegen" erwarten Sie eben-

so wie das abendliche gesellige Zusammensein von 

Einheimischen und Gästen. Vom 4. bis 8.12.2024. 

Fahrzeit: ca. 20 min

www.isny.de/isnyer-schlossweihnacht  
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Tipp
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Das
KÜCHEN

Fest
B A C K S T A G E - B U F F E T 

I M  H A N U S E L  H O F

Tipp

Jeden
Donnerstag

B A C K 
S T A G E

B U F F E T

Wir bitten um 

rechtzeitige 

Tischreservierung. 

Unser Serviceteam nimmt 

diese gerne entgegen

unter der Telefonnummer 

+49 83 78 / 92 00-11

pro Gast  € 47,– 

Kinder (6 - 10J.) € 25,– 
Kinder (0 - 5 J.) gratis
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G E B E I Z T E  R E H M E D A I L L O N S

ZUTATEN 

200 g Rehrückenfilet

2 g Nitritsalz

10 g Meersalz

1 Prise Piment

1 Prise Kardamom

2 g gehackter Estragon

 2 g Zitronenpfeffer

ZUBEREITUNG

Die Gewürze im Mörser zerstoßen. 

Dann mit der Gewürzmischung das 

Rehrückenfilet einreiben und zu-

gedeckt im Kühlschrank zwei Tage 

ziehen lassen. Die Marinade 

entfernen und weitere 

12 Stunden im Kühlschrank 

trocknen lassen. 

Danach das Filet wie rohen  

Schinken dünn aufschneiden und 

zur Brotzeit servieren.

Dazu passen z.B. eingelegte saure 

Zwetschgen und Allgäuer 

Bergkäse. 

Tipp: Lässt sich auch prima  

mit Hirsch und Wildschwein 

zubereiten.

D A S  K Ü C H E N - F E S T

Um 18.30 Uhr heißt es dann für alle: 

Töpflegucken, probieren und schlem-

men. Soll es der Landschweinrücken 

sein, das Paillard de Boeuf oder das 

Wildragout? Oder lieber die frisch 

gehobelten Kässpatzen? Ob Sie sich 

auf eine Ihrer Lieblingsspeisen kon-

zentrieren – oder doch alles durch-

probieren wollen, hängt ganz von Ih-

nen ab. Natürlich empfiehlt Wolfram 

die passenden Weine zu allem Fei-

nen, das Sie sich in der Küche selbst 

schöpfen und servieren dürfen. 

Und sollten Sie im Dezember das 

Backstage-Buffet genießen wollen, 

dann ist noch mehr Musik drin: ab 

19.30 Uhr spielt die Allgäuer Stuben-

musik auf! Fazit: Backstage viel los – 

on Stage sowieso.

Donnerstagnachmittag, Küche 

Hanusel Hof: Bei den vier 

Köchen und dem gesamten Kü-

chenteam herrscht Hochbetrieb: 

Am Abend kommen an die 100 

Testesser in die Küche – die 

Gäste zum inzwischen berühm-

ten Backstage-Buffet! Bis dahin 

muss alles fertig sein:

eine riesige Auswahl von zehn 

unterschiedlichen Vorspeisen, 

fünf Hauptgerichten und zehn 

Desserts. Es duftet, köchelt, 

simmert – und alle Speisen 

warten darauf, von den Gästen 

entdeckt zu werden. 

„Do brauchsch it 
bloß an Gluschde, 
sondern an großa 
Appetit!“



malerischer Naturlandschaft, die 

erkundet werden möchte.

Autofrei das schöne 
Allgäu erleben.
Es gibt eine Menge Urlaubserleb-

nisse, die Sie direkt ab dem Hanu-

sel Hof starten können – hier nur 

eine kleine Auswahl. 

Zum Beispiel, die Radtour an den 

Niedersonthofer See. 

Die Tour führt vorbei am kris-

tallklaren Natursee unseres 

Allgäuer Seenlandes. Sollten Sie 

kein eigenes E-Bike dabei haben, 

können Sie gerne eines an der 

Rezeption ausleihen. Es gibt noch 

unzählige Touren, auf denen Sie 

die Schönheit des Allgäus ent-

decken können. Fragen Sie ein-

fach nach unserer Tourenkarte 

Sich auch im Urlaub bei allen 

Aktivitäten verantwortungsvoll 

gegenüber Mensch, Tier und 

Natur zu verhalten, gelingt im 

Hanusel Hof ganz einfach – und 

mit Genuss!  

Slow Tourism 
vor der Hoteltür.
Schon wenn Sie direkt vom Ha-

nusel Hof aus Ihre Urlaubstouren 

starten, entspricht das wunder-

bar dem Prinzip von nachhalti-

gem Reisen. Dieses zielt darauf 

ab, die natürlichen Ressourcen 

und kulturellen Merkmale einer 

Region zu erkunden, zu erhalten 

und zu schützen. Gleichzeitig 

bekommen Sie ein authentisches 

und einzigartiges Erlebnis, das 

auf lokalen Traditionen und Ge-

bräuchen basiert. 

In der DNA des Hanusel Hofs ist 

genau dies eingeschrieben. Alle 

Aktivitäten rund um den Hanusel 

Hof sind von Natur aus nach-

haltig. Und das liegt an allem, was 

die Hoteliersfamilie Rainalter 

aus- und was die Lage des  

Hanusel Hofs so speziell macht. 

Das Hochplateau von Hellen-

gerst befindet sich mitten in 

an der Rezeption, hier haben wir 

die schönsten für Sie zusammen-

gefasst. Mit dabei ist sicher auch 

der schöne Spaziergang zum 

Speckbach-Wasserfall, der sich 

auch im Winter für eine Schnee-

schuhwanderung eignet – ohne 

dass Sie am Lift anstehen müssen!

Urlaubsplan: 
Tännele pflanzen!
Etwas ungewöhnlich? Am Hanusel 

Hof nicht. Im Frühjahr setzten 

Gäste zusammen mit Wolfram 

Rainalter junge Fichten im Fami-

lienwald. Mit Axt und Arbeits-

kleidung ausgerüstet, forstete 

die Baumpflegegruppe den Wald 

mit mehr als 500 Tännele auf. Sie 

ersetzen das geschlagene Schad-

holz, das zu Hackschnitzeln ver-

arbeitet wurde. Diese landen in 

der hoteleigenen Hackschnitzel-

heizung – die umweltfreundliche 

Alternative zur Ölheizung. Jeder, 

der beim Tännelepflanzen dabei 

war, hat aktiv zum Erhalt des 

Lebensraums Wald beigetragen. 

Was verbindet uns tiefer mit der 

Natur, als etwas Bleibendes zu er-

schaffen? Dies ist nur ein kleines 

Beispiel dafür, wie Sie Nachhal-

tigkeit am Hanusel Hof erleben 

können ...

E R L E B N I S A N G E B O T E

5
S O Z I A L E S

4
E R L E B N I S -
A N G E B O T E

3
R E G I O N A L E 

P R O D U K T E

2
L A N D S C H A F T S -

P F L E G E

1
E N E R G I E -

G E W I N N U N G

U N S E R  E N G A G E M E N T  I M  B E R E I C H  N A C H H A L T I G K E I T
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W I E  S I E  H I E R  G A N Z  A U T O M A T I S C H 

N A C H H A L T I G  U R L A U B E N

Bewusst
NATUR
erleben



1
A P R È S  S K I - F R E I E 

Z O N E

Wer Winterurlaub abseits der 

Skitouristen-Hotspots sucht, 

der ist im Hanusel Hof genau 

richtig. Hier kommen zwei Din-

ge zusammen, die nicht mehr 

selbstverständlich sind: Schnee-

vergnügen und Stille. Und trotz-

dem können Sie sich sportlich 

austoben, wenn Sie möchten. 

Zum Beispiel auf der Loipe – 

Einstieg direkt vor dem Haus. 

Oder auf einer Schneeschuh-

wanderung ... Und danach? 

Dann wartet auf Sie in unserem 

Restaurant oder auf der Son-

nenterrasse Wolframs Küchen-

team: mit einem wärmenden 

Drink, Wolframs großer Wein-

auswahl und Feinem aus der 

Hanusel Küche. Garantiert ohne 

Schlager im Hintergrund!

3
K L E I N  I S T

G R O S S 

Klein und fein und doch viel 

Raum für Entspannung. Wir 

setzen bewusst einen Gegenpol 

zum Höher, Schneller, Weiter: 

Familiärer, Schöner, Bewuss-

ter. Das gilt drinnen, wo wir 

als Familie versuchen, Sie mit 

jedem Detail willkommen zu 

heißen. Und das gilt draußen, 

wo vermeintlich kleine Dinge 

zu erleben sind. Schauen Sie 

doch einfach mal in die schönen 

braunen Augen unserer Allgäuer 

Kühe. Dann wissen Sie, was wir 

meinen.

2
S C H N E E
M A C H T

G L Ü C K L I C H

Schnee wird langsam ein Luxus-

gut. Nicht so auf dem Hoch-

plateau in Hellengerst: Auch 

wenn in nächster Umgebung 

die Wiesen grün sind, nicht 

so bei uns. Hier kann es noch 

richtig schneien. Und dann ... 

raus in die weiße Pracht! Egal, 

was man dann macht, Langlau-

fen, Spazieren, Schneeschuh-

wandern oder nur Stehen und 

Schauen: Es tut der Seele gut.

    
Dinge,

um weit weg 
von allem zu sein

R U H E  J E T Z T !
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RUHE
jetzt!

I H R E  A U S Z E I T  I M  H A N U S E L  H O F

7



7
N I C H T S
T U N  . . .

. . .  U N D  S I C H  
D A B E I  

G U T E S  T U N

In unserem Wellness-

bereich sollten die 

Uhren draußen bleiben. 

Denn hier bleibt man 

so lange, wie man will, 

ohne Terminkalender.

Nach dem Saunagang 

im Ruheraum lesen 

oder einfach nur 

nachdenken ...

Im Innen- oder Außen-

pool sich treiben oder 

besprudeln lassen ...

Sich belohnen mit einer 

Massage oder 

Kosmetikanwendung ...

A L L E S  G E H T , 
N I C H T S 

M U S S .

R U H E  J E T Z T !

-  3 5  -

4
Z W A N G L O S
G E N I E S S E N

Sie stellen sich einen gelunge-

nen Restaurantbesuch so vor: 

Ein distinguierter Oberkellner 

mit Frack und weißen Hand-

schuhen lüftet bedeutungsvoll 

die Cloche ... Ja? Oh, das ist bei 

uns anders: Wolfram erzählt 

Ihnen in Lederhose, warum er 

genau diesen Wein zum Essen 

empfiehlt – wenn Sie möchten. 

Oder wie er die Forellen heute 

gefangen hat. Oder woher das 

eigene Rindfleisch kommt. Un-

gezwungen und genussvoll – so 

soll ein Abend bei uns sein!

5
N A T U R
E R D E T

6
Z E I T  F Ü R E I N A N D E R

H A B E N

Der Hanusel Hof liegt abgelegen – 

er ist ein Hideaway im besten  

Sinne. D.h. es gibt wenig Ab-

lenkung und gleichzeitig ein Ge-

schenk: Zeit. Zeit fürs gemeinsa-

me Genießen, Reden, Spazieren, 

Biken, Wandern, Golfen ... Fürs 

gemeinsame Leben und Erleben 

und fürs Erinnerungen schaffen. 

Damit Sie noch ganz lange was 

von Ihren Tagen bei uns haben.

WINTER- 
GLÜCK!

Me h r  Idyl l e  ge h t  ka u m  –  

e n td e c ke n  S i e  

d e n  Wi n te r  b e i  u n s .
Nehmen wir Bodenhaftung mal 

wörtlich: Bei jedem Schritt, den 

wir hier setzen, betreten wir 

wunderschöne Natur. Und wenn 

wir jetzt die Augen offen halten 

und die kleinen Wunder wahr-

nehmen, wie zum Beispiel die 

Biene, die gerade eine Feldblume 

bestäubt, dann tut das gut. Und 

wenn wir dann den Blick auf die 

Allgäuer Alpenkette richten, die 

vor 30 Millionen Jahren entstan-

den ist, dann kann einen Respekt 

und Demut ergreifen. Das ordnet 

ein paar Dinge ein ... finden wir.



 
Bei uns 

DAHUI sei

U N S E R E  Z I M M E R  U N D  S U I T E N

Wer 
FRÜHER 

bucht,
reist günstiger.

D i e  A n ge b o t s p re i s e  kö n n e n 

j e  n a c h  A n f r a ge z e i t r a u m 

va r i i e re n .

-  3 7  -



Ro s e n ga r te n

 H i m m e l b e t t - S u i te We l l n e s s - S u i teWe l l n e s s - S u i te

We l l n e s s - S u i te We l l n e s s - S u i te

S ' b s o n d e re  G a d e
-  3 9  -

Ihr privater
Wellness-Bereich

Wellness-Suite 
81 m2, 2 Etagen, mit Panorama-Whirlpool 
und Wellness-Infrarotliegen, ab € 418,–

Zimmerpreise 
2024
Pro Person und Nacht.
Inklusive Genießer-Pension, Benutzung des Well-
ness-Bereichs und viele weitere Inklusivleistungen 
wie kostenloses W-LAN.

S’ kleine Gade
28 m2, ab € 161,–

S’ Gade
31 m2, ab € 178,–

S’ große Gade  
32 – 35 m2, ab € 186,–

S’ bsondere Gade  
30 – 38 m2, ab € 201,–

Rosengarten 
39 m2, ab € 201,–

Fliedergarten
45 – 49 m2, ab € 230,–

Himmelbett-Suite
40 m2, ab € 230,–

Hanusel Suite 
42 – 56 m2, ab € 259,–

Detaillierte Zimmeransichten und -preise 
finden Sie auf www.hanusel-hof.de

Die Hanusel- 
Genießer-Pension:
+	� Reichhaltiges Frühstück-

Schlemmerbuffet
+	� 4-Gang-Genießer-Menü 
	 mit Wahlmöglichkeiten 
	 Fleisch, Fisch, vegetarisch
	 oder Vital-Menü

	 oder
	� 6-Gang-Kulinarik-Menü 

für zusätzlich € 31,– zubuchbar

BUCHEN
SIE GLEICH

Te l e fo n :

+ 4 9  8 3  78  /  9 2  0 0 - 0

o d e r  u n te r

www. h a n u s e l - h o f.d e

S ' b s o n d e re  G a d eB a d -Ac c e s s o i re s



Wollten Sie schon immer mal eine ganze  

Woche einfach nur die Seele baumeln lassen?  

In die Sauna gehen, wann immer Sie Lust  

haben? Anwendungen genießen? Im Außen-

pool schwimmen – egal, ob Sommer oder 

Winter? Und sich am Abend von den Kreationen 

unseres Küchenchefs verwöhnen lassen? 

Bitte!

+	 7 Übernachtungen im DZ 

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive im Hanusel Spa
+ 	� 1 x Ganzkörperpeeling mit Honig-Steinsalz

	 und anschließender Rückenmassage (50 min)

+ 	� 1 x Reinigungsbehandlung „Classic" nach

	 Gertraud Gruber (55 min)

+ 	 1 x Kopf-Schulter-Nackenmassage (20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

+	 Abschiedsgeschenk

+	 Late Check-out 13:00 Uhr

 ab  € 1.273,–*

Pro Person im Doppelzimmer

U n s e r e  W e l l n e s s - W o c h e

WellnessZeit

-  4 1  -

Wellness
A R R A N G E M E N T S  2 0 2 4 

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n .  Pre i s e  g ü l t i g  a b  Ja n u a r  2 02 4 .



W E L L N E S S - A R R A N G E M E N T S

-  4 3  -

Einfach abschalten und für vier Tage den Ent-

spannungsturbo laden. Keine Meetings, keine 

Mails. Geschwitzt wird nur in der Sauna. 

Oder eventuell auf einer kleinen Wanderung. 

Aber das alles genussvoll. Denn das ist das 

Motto: auch und vor allem an den kulinarisch 

wertvollen Abenden mit den besten Tröpf-

chen aus Wolfram Rainalters Weinauswahl.

+	 4 Übernachtungen im DZ 	

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive im Hanusel Spa
+ 	�� Wählen Sie zwischen einer entspannenden

	� Ganzkörper-Aromaöl- oder einer pflegenden 

Ganzkörper-Alpenkräutermassage z.B. mit  

Arnika, Propolis, Zirbe (50 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

+	 Abschiedsgeschenk

 ab  € 720,–*

Pro Person im Doppelzimmer

4 - T a g e s - K u r z u r l a u b

VerwöhnZeit
W e l l n e s s - W o c h e n e n d e

AusZeit

Den Alltag abschütteln. Ausschlafen dürfen. 

Draußen sein, Saunabaden, ein paar Züge 

schwimmen und sich auf einen gemütlichen 

Abend freuen. So geht die Genießer-Auszeit!

+	 2 Übernachtungen im DZ 

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 383,–*

Pro Person im Doppelzimmer.

Auch wochentags buchbar ab € 330,–

Raus aus dem Alltagstrott, rein in die Auszeit! 

Zwei Tage es sich gut gehen lassen: in der 

Hellengerster Natur – auf Bergen, Wiesen, 

Bänkchen mit Alpenpanorama. Im Restaurant 

mit exzellenten 4-Gänge-Menüs und natür-

lich im Wellnessbereich mit den „heilenden 

Händen“ unserer Wellness-Mitarbeiterinnen 

und -Mitarbeiter.

+	 2 Übernachtungen im DZ  

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive im Hanusel Spa
+	  1 x Garshan Ganzkörpermassage mit 

	 Seidenhandschuh (20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

+	 Abschiedsgeschenk

 ab  € 437,–*

Pro Person im Doppelzimmer. 

Auch wochentags buchbar ab € 384,–

W e l l n e s s - W o c h e n e n d e

Frei von allem

Am Sonntag nicht schon an all die Aufgaben 

der kommenden Woche denken, sondern das 

erste Abendessen im Hanusel Hof genießen. 

Dann vier Tage lang den Genuss nicht abreißen 

lassen, bei unseren Massagen  und Behand-

lungen in unserem gemütlichen Spa- und 

Wellnessbereich. Natürlich wartet draußen 

Allgäu-Wellness auf Sie. Mit allem!

+	 Anreise Sonntag

+	 5 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 5 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive im Hanusel Spa
+ 	� Wählen Sie zwischen einer entspannenden

	� Ganzkörper-Aromaöl- oder einer pflegenden 

Ganzkörper-Alpenkräutermassage z.B. mit  

Arnika, Propolis, Zirbe (50 min)

+ 	� 1 x „Macht-müde-Beine-wieder-munter“-

	 Massage (20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

+	 Abschiedsgeschenk

ab  € 886,–*

Pro Person im Doppelzimmer

D i e  5 - T a g e - A u s z e i t

Sonntags  
einfach mal weg

W E L L N E S S - A R R A N G E M E N T S

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n .  Pre i s e  g ü l t i g  a b  Ja n u a r  2 02 4 .

Freude  
machen,

GUTSCHEIN 

SCHENKEN!

www. h a n u s e l - h o f.d e



A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n .  Pre i s e  g ü l t i g  a b  Ja n u a r  2 02 4 .

Sind Sie so frei? Und gönnen sich fünf Tage im 

Golfhotel Hanusel Hof? Golfplatz direkt vor 

der Haustür, Sonnenterrasse am 19. Loch, 

Wellnessbereich mit Innen- und Außenpool, 

Slowfood-Küche mit regionalen Spezialitäten, 

riesige Weinkammer. Kein Wunder, dass wir ein 

Geheimtipp sind!

+	 Anreise Sonntag

+	 5 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 5 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 Unbegrenztes Greenfee auf unserem Platz 

+	 Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+	� Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 1.056,–*

Pro Person im Doppelzimmer

5  T a g e  G o l f e r h i m m e l

SoFrei-Golfpaket

Eine Woche unbegrenztes Greenfee auf  

einem der schönsten Plätze des Allgäus. 

Dazu unbegrenztes Wellness-Vergnügen, 

unbegrenzte Gaumenfreuden, unbegrenzte 

Gastfreundschaft. 

+	 7 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 Unbegrenztes Greenfee auf unserem Platz

+	 Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+	� Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch-  

und Putting-Grün

+	� Wir schenken Ihnen eine Garshan Ganzkörper-

massage mit Seidenhandschuh im Hanusel Spa 

(20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 1.550,–*

Pro Person im Doppelzimmer

G o l f e n  o h n e  E n d e

Hanusel Golfwoche

Mittwochs nach dem Einchecken direkt zum 

Abschlag 1 gehen, aufteen und wissen, dass 

ab jetzt das Golferlebnis bis Sonntag nur un-

terbrochen wird von Wellnessen, Gourmet-

stunden und Hanusel-Genüssen. Das sind 

große Momente! 

+	 Anreise Mittwoch

+	 4 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 Unbegrenztes Greenfee auf unserem Platz

+	 Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+	� Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 977,–*

Pro Person im Doppelzimmer

S t a r t :  M i t t e  d e r  W o c h e

MiSo-Golfpaket

Sonntag: golfen, essen, trinken, wellnessen,

schlafen. Montag: golfen, essen, trinken,

wellnessen, schlafen. Dienstag: golfen, essen,

trinken, wellnessen, schlafen. Mittwoch: golfen, 

essen, trinken, wellnessen. Ein ausgefeilter 

Plan, oder?

+	 Anreise Sonntag

+	 3 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 3 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 Unbegrenztes Greenfee auf unserem Platz 

+	 Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+	� Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 691,–*

Pro Person im Doppelzimmer

U r l a u b s b e g i n n :  S o n n t a g

SoMi-Golfpaket

Golf
A R R A N G E M E N T S  2 0 2 4

-  4 5  -



 

Auch der kurze Ausflug fühlt sich im Hanusel 

Hof wie ein großer Urlaub an: Golfen, auf 

der großen Sonnenterrasse die Runde Revue 

passieren lassen, den ersten Drink genießen. 

Dann in unserem noch größeren Wellness-

bereich die Zeit vergessen. Natürlich nur bis 

zum feinen Abendessen, wo exzellente Slow-

food-Küche aufwartet.

+	 2 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 Unbegrenztes Greenfee auf unserem Platz 

+	 Caddybox und Leihtrolley für Ihr Golfgepäck

+	� Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

Putting-Grün

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 538,–*

Pro Person im Doppelzimmer

je nach Verfügbarkeit. 

Auch wochentags buchbar ab € 477,–

G o l f w o c h e n e n d e

Golfausflug
A k t i v - K u r z u r l a u b

RadlZeit
S t a r t  i n s  G o l f e r g l ü c k

Platzreifewoche
21.04. bis 28.04.2024

19.05. bis 26.05.2024

09.06. bis 16.06.2024

14.07. bis 21.07.2024

11.08. bis 18.08.2024

01.09. bis 08.09.2024

Eine Woche, die ein Leben verändert. Eine  

Woche, in der man eins wird mit der Driving- 

Range. In der man das Gefühl für den Schwung 

bekommt. Die ersten Erfolge feiert – und  

von der Golf-Leidenschaft infiziert wird. 

Ganz gewiss!

+	 Anreise am Sonntag

+	 7 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 10 x 50 min Golfunterricht 

+	 Leihschläger und Rangebälle während des 

	 Unterrichts und am Tag der PE-Prüfung

+	� Benutzung der Übungseinrichtungen:  

Driving Range (ohne Rangebälle), Pitch- und 

	 Putting-Grün

+	 Samstag: 1 x Greenfee auf unserem Platz

+	 Gemeinsames Mittagessen an  

	 den Unterrichtstagen

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 1.813,–*

Pro Person im Doppelzimmer

Start zahlreicher Touren: direkt am Hanusel 

Hof. Erlebnis aller Touren: atemberaubendes 

Panorama, unberührte Allgäuer Natur, Pau-

senplätze, an denen man länger verweilen 

möchte. Für jeden Anspruch – mit E-Bikes 

vom Hotel oder dem eigenen Mountainbike. 

Rauf aufs Rad, rein ins Vergnügen!

+	 4 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 E-Bike für Ihren Aufenthalt

+	 3 x Lunchpaket im Leihrucksack

+ 	 1 Radkarte mit ausgesuchten  

	 Tourenvorschlägen

+	� 1 x entspannende Beinmassage im Hanusel Spa 

(20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 850,–*

Pro Person im Doppelzimmer

G O L F  A R R A N G E M E N T S S P O R T  A R R A N G E M E N T S

Körper und Geist in Einklang bringen. Die indi-

sche Lehre Yoga hilft Ihnen durch Meditation, 

Askese und körperlichen Übungen dabei. Für 

den Einklang von Genuss und Gaumen sorgen 

unser Küchenchef und Wolfram mit seinen 

köstlichen Weinen. Lernen Sie Ihren Körper in 

dieser Woche kennen und finden die optimale 

Balance zwischen An- und Entspannung. In den 

Pausen genießen Sie die Ruhe im Hotel und der 

Umgebung – ganzheitlich.  

+	 Anreise am Sonntag

+	 7 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+ 	� Montag bis Samstag täglich 200 min Yoga 

	 (Hatha, Vinyasa, Yin und Iyengar) mit 

	 unseren Yogalehrern der ProGolfAcademy

+ 	 1 x Garshan Ganzkörpermassage mit 

	 Seidenhandschuh im Hanusel Spa (20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

Bitte bringen Sie für die Yogastunden Sportbeklei-

dung mit. Mindestteilnehmerzahl 3 Personen.

ab  € 1.597,–*

Pro Person im Doppelzimmer

F i t  &  V i t a l

YogaZeit
28.01. bis 04.02.2024

08.12. bis 15.12.2024

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n .  Pre i s e  g ü l t i g  a b  Ja n u a r  2 02 4 .

Weitere

Angebote 

der

Golfschule

www. p ro go l f- a c a d e my.d e

-  4 7  -



Wellness für Körper und Gaumen: mit wohl-

tuenden Massage- und Kosmetikanwendun-

gen, der feinen Auszeit in unserem Wellness-

bereich – und der noch feineren Aussicht auf 

unsere 4-Gänge-Menüs mit einer perfekten 

Auswahl aus Wolfram Rainalters großem 

Weinkeller.

+	 2 Übernachtungen im DZ	

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 2 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 Korrespondierende Weinbegleitung  

	 zur Genießer-Pension 

+ 	 1 x Garshan Ganzkörpermassage mit 

	 Seidenhandschuh (20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

+	 Abschiedsgeschenk

 ab  € 513,–*

Pro Person im Doppelzimmer. 

Auch wochentags buchbar ab € 460,–

G e n u s s - W o c h e n e n d e

Genießertage

Genuss
A R R A N G E M E N T S  2 0 2 4

-  4 9  -

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n .  Pre i s e  g ü l t i g  a b  Ja n u a r  2 02 4 .

M A C H E N  S I E  E I N E N 
D I G I T A L E N  A U S F L U G 

I N  U N S E R 
R E S T A U R A N T .



Winter
A R R A N G E M E N T S  2 0 2 4

 

Die Stille, die Berge, die Luft: Einige unserer 

Gäste meinen, dass es bei uns im Winter am 

schönsten sei. Sie könnten recht haben.  

Aber am besten, Sie beurteilen es selbst ...

+	 7 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung)

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 € 50,– Wellnessgutschein, einlösbar auf alle 	

	 Anwendungen und Wellnessprodukte

+	 Schneeschuhe und Rodel zum Ausleihen;

	 alternativ: Nordic Walking-Ausrüstung

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

+	 Late Check-out 13:00 Uhr

ab  € 1.106,–*

Pro Person im Doppelzimmer

   

S c h n e e  m a c h t  g l ü c k l i c h

Winterwoche
Buchbar in der Zeit von

02.01. bis 24.03.2024 und
27.10. bis 23.12.2024

Das alte Jahr gebührend verabschieden, das 

neue erwartungsfroh beginnen. Echte Ge-

nießer nehmen sich dafür konsequent eine 

Woche Zeit – und begehen den Silvesterabend 

stilvoll, genussvoll, eindrucksvoll.

+	 7 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	� Silvester-Gala-Abend am 31. Dezember, ab 

19:00 Uhr mit Aperitif, 6-Gang-Menü, Live- 

musik zum Tanzen, Feuerwerk und traditioneller 

Neujahrssuppe

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 1.265–*

Pro Person im Doppelzimmer

 

B e s c h w i n g t  r ü b e r r u t s c h e n

Silvesterwoche 2024
25.12.2024 bis 01.01.2025

oder 26.12.2024 bis 02.01.2025

Hofele due, riebig sei, hi flacke, Drwiel hong ... 

Ein idealer Urlaub ohne Konvention und mit 

viel Genuss im Hanusel Hof. Durchatmen auf 

höchstem Niveau – dafür sorgen wir mit jedem 

Detail.

+	 7 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 7 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	 € 50,– Wellnessgutschein, einlösbar auf alle 	

	 Anwendungen und Wellnessprodukte

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 1.106,–*

Pro Person im Doppelzimmer

E i n e  g a n z e  W o c h e  N i c h t s t u n

Hanusel Urlaub

Kein langes Anstehen am Lift, einfach nur rein 

in die Skier und los geht’s. Die sanften Hügel 

um den Hanusel Hof eignen sich hervorragend 

für eine Bilgeri-Tour. Oben am Hügel angekom-

men, gleiten Sie mit Ihren Skiern sanft durch 

die unberührte Winterlandschaft.

+	 4 Übernachtungen im DZ

	 (auch zur Einzelnutzung) 

+	 4 Tage Hanusel Genießer-Pension

Inklusive
+	� 2 - stündige Einweisungstour

+	 Leihausrüstung für 2 Tage

+	� 1 x entspannende Beinmassage im Hanusel Spa 

(20 min)

+	 Begrüßungs-Aperitif am Abend

+	 Freie Benutzung der Sauna- und 

	 Wellnesslandschaft

ab  € 805,–*

Pro Person im Doppelzimmer

D e r  E r h o l u n g  a u f  d e r  S p u r

SkiwanderZeit

Unser

GANZ-

JAHRES-

SPECIAL

A l l e  D e t a i l s  z u  u n s e re n  A r r a n ge m e n t s  f i n d e n  S i e  a u f  www. h a n u s e l - h o f.d e
*  Pre i s  j e  n a c h  Z i m m e r ka te go r i e  u n d  S a i s o n .  Pre i s e  g ü l t i g  a b  Ja n u a r  2 02 4

-  5 1  -



Willkommen in der Familie

Hanusel Hof GmbH  .  Helingerstraße 5  .  87480 Weitnau-Hellengerst

Rezeption  +49 83 78 / 92 00-0  .  Restaurant  +49 83 78 / 92 00-11  .  Golfrezeption +49 83 78 / 92 00-14 

info@hanusel-hof.de  .  www.hanusel-hof.de

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand Dezember 2023.
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